
Entlassungen statt Kurzarbeit in der Papierfabrik Landquart AG 
 
Die dem kanadischen Konzern Fortress Paper gehörende Papierfabrik Landquart AG will die 
aktuellen konjunkturellen Probleme nicht mit Kurzarbeit überbrücken. Sie beharrt auf der Entlassung 
von 41 der gegenwärtig 232 Angestellten. Die Gewerkschaften kritisieren diesen Entscheid. 
 
Am 10. Mai kündete die Papierfabrik Landquart AG in Landquart (GR) einen massiven Stellenabbau an. Im 
Rahmen des Konsultationsverfahrens erarbeiteten darauf die Gewerkschaften zusammen mit der 
Belegschaft praktikable Alternativvorschläge um Entlassungen zu vermeiden. Sogar das Unternehmen 
selber spricht in seiner Medienmitteilung von gestern Abend von „vielen guten Vorschlägen“, welche auch 
umgesetzt werden sollen.  
Dennoch beharrt die Papierfabrik Landquart AG darauf, jeden sechsten Beschäftigten zu entlassen. Das ist 
für die Gewerkschaften unverständlich. Insbesondere kritisieren sie, dass das Unternehmen auf einen 
Ausbau der Kurzarbeit verzichtet, obwohl damit die gegenwärtigen konjunkturellen Probleme überbrückt 
werden könnten. Die Firma verpasst damit auch die Chance, wertvolles Knowhow zu erhalten, um schnell 
reagieren zu können, wenn die Produktion wieder anzieht.  
Im vergangenen Jahr erzielte der Fortress Konzern einen Gewinn von 41,5 Millionen Dollar – mehr als 
doppelt so viel als in den Vorjahren. Doch den Fortress-Managern und -Aktionären reicht dies offenbar nicht. 
Die Gewerkschaften verlangen nun von der Landquart AG die Ausarbeitung eines fairen und vorbildlichen 
Sozialplans für die von der Massenentlassung betroffenen 41 Mitarbeitenden. Im Übrigen werden sie nun 
das weitere Vorgehen mit der Belegschaft diskutieren und beschliessen.  
 
Für Rückfragen: Vitus Locher, Sektionsleiter Unia Graubünden, Thomas Wepf, Regionalsekretär Unia 
Ostschweiz, Gregor Deflorin, Regionalsekretär Syna Chur, Alfred Naef, SPV Präsident  
 
Medienmitteilung Unia Ostschweiz-Graubünden 26.5.2011. 
Landquart > Papierfabrik Landquart. Entlassungen,. 26.5.2011.doc. 
 
 


